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Zpezialist 
Ebro-tier Krankheiten und Krank- 

heiten net Haut urtv des Blutes 
Gegenüber Steinhaue, Grund Js- 
lanb.—S«-noen 9 te, t--.-», 7 st. 

Erfocg m nur boun zu erreichen wenn klu 
das beste von Dir selber gut-«- 

lltn eine chrontscte Krankbett txt nnnn mou- 
tetcheet Abschluß gu Ema-en. m en nutntq Hm 

der bedankten-se Am skmk peetette sen-t- 
sl du sei-shaqu Kame, eins use-, 

f. IIIOC Its-ts, sowte dte nothwenvtge 
VI III Liede tu feine-r Beruf und die Is- 
IO sticht-U für biete set kleben besitzt, Et. 
get-schalten die sent Vatchichncttgnrzt tn ver Ite 

qel abgeben. 
nb lo mal- 

Rmcse Dotter-u PG »F ..-». 
eigenen Bedo-tun durchdrungen ne schweben 
le hoch über den doer oet letbenden Mensch- 
heit« Ins sie nie-als lange genug dergl-konnten 
tun etnea krank-I set-schen, besonders einen mit 
elnet spanischen teqntdeit behafteten anzusehen. 

Festen Zie Kein Zweiflet 
n Sie krank Ins entsantdtgt sind und sich 

von der Beqselslung bis gar Gletchgülttqlelt 
durchgerunges Mien, kommen Sie und besuchen 
Sie stich; nur Zsetfler leiden. cotsulttken 
Sie sich fett. geben Ste set Oeleqenbett Jhnen 
zu lesen. Its-m- ld tm Stande fet- tnag Ste 
zu kuriert-. 

Nur heilbareFå lle angenommen 
Wenn bet kalge eln deilhsrer Fall Ist. werde 

ich es Ihnen qulrtchttg la en. Kommen Ste 
nicht« außer sie haben den e rltchen Wunsch ku- 
rikt zu set-den und sind willenl, ebenso ernstlich 
bestrebt u lein. ein Resultat »Nun tote ich. 

In eit- xemm Mein- 
nekn ttgenlbümlich sind. solche rote nernsle 
Schwäche, kramplnberbeuch, Wasicrdruch. Etru- 
tut, dmskkhptbeu, Ftiteh ztslur und andere 

Kinn betten des Miit-ermu- Dkutvergtnun 
Bei-let Ists-täten. Drüfenoeeqröltetung und a e 

Ausschläqr. 

graukheiten der Frauen 
schmiedet Lücke-, herunter-ziehende Echten-run- 
foetwubkenves twlrveh, Gern tbut, Ver-Jst nas- 

tutltchen Schlatte, Mgenlet en, nnd sile Ge- 
båcmulter:, Blasen: und Nrerenkrankbetten 

Consuktation nnd Rath 
frei mündltch obet Durch d» Vett. Metne 

Nebuhrett und mgntq und tn Ost-Planet 
nttt reeller Bebenblunq und Ewrnctqenden Re. 
lultaten 

the ist-titsche Krankhei- 
ten der Hau los-wen betonte-n ne- 

nnten-ist« Je lanqet Ihr 
Damit del-cum Mo. Desto jchnrilsr kann tcb sti- 
hetlen. Wenn Ste unstet-halb drr Stadt wohnen 
unb ntcht yet-sittlich bei mit Dorsvtmäen können. 
eben Sie mir lchrtftltch etne kurze Belchretbung 
kaeg Falles, und ich werde Ihnen etnen Ihrer 
Krankdkttbkfandew Irrt-undianert Erntesegen 
zustellen. 

Vrtostbetrn m Der Llrsrtudh im und weht-nd 
ver listedetiuntr Mutterleibe «.«:trftinut1.: unt- 

thgsqmitk Autmerfstnttk--.t thketttttth Ntil-if- 

Hettn gefunden njr saht-z. 

Insel für jedes III geliefert 
Stand Jst-um Ziel-» 21 kel la 

In Ille dle es angehn 
Ach, rouie dolfin e(. eine Bemohnmn Grund 

JOYCndO bezeuge d ennu· baß Te. klitch auch in 

miser tote einer Woche von einer damit-ons- 
heit meines Seil-tu hellle, mit welcher ich wäh- 
rend der lepeen s Jahre bebe-sen sor, willst-end 
selchee Zelt alle le te und alle Uns-ei die ich 

est-suchte meine Denn eit nic! bessetun. Il- 
BL Stich mit last-, et könne mich innre-, legte 
ich ihr-· daß iO III nicht glaubte, denn ich hou- 
eO schon um io vielen anderen kommt oekspchh 
und ich vor lo essmuxdiqh daß es erst einer an- 

zen Menge Zuredens beouriu bis ich seine edi- 
sls saht-. 

deute nnd siähngem reisen, hol-e ich alle 
Gründe umweht-en qu dürfen, das Ich ein-d bin 
und Iden- Iieles össentlscoe Zeug-u Indem 
Ielche ebenso leiden spie at gelitten hobe, ooqu 
betecy sid Dr. Zieh onznoerttouem dann bin 
ich für meine icheelongen Tonutea wohl belohnt. 

Yoctie Dolsinger. 
Unngeichnei in meiner Segenon und vol 

mit del wonn, an dieses- Qc. text-der WO. 
J o b n l le n- 

[Osiesel] Oeffentlichet Notat. 

sc Ur- W seist-set- 

Uarmsyerichv 
’ 

staut Island 
Weisen. .oetBu.. 60—70 
com ...... ..... 7 

Wien .. .. ............ T g en. .............. 
! 

Doktosseln ils-Mk 
U pet Tonne ...... CAN 

eu in Lallen, per Tonne »Je» 5.00 
ttet »der Pio. ... 17 

Eier. .oee VII-. ................. 13 
ils-iet, Alte pe( I- ..... 9 
übney junge » ,. ..... 9 

Veme org »Hu Zed 4.(l) 
C lachtviet 3.50 
Kälber sen-« pro -«."- sj —4 

—- ZU fett-lich oder zu ver- 

tauschen gegen Farmeigenthum, eit-. gu- 
tes Wohnhouo nebst voller Lok im südli- 
chen Theil der Stadt (5 Block vom Ge- 
fchöfistheil). Gutes Stall,zenzringsum, 
håhnetdicht—qute Schatten- sowie Obst- 
böume, gute Pumpe sowie Somit-erkü- 
ch-e. Näher-es in der Ofsice dieses Planes- 

sutleu zu verkaufen. 

ZU verkaufen oder gegen olte Ballen 
zu vertauschen: ein Hekefotd, ein Shim- 
hokn und ein hornloier Durham. 

N i ck V o n f o n. 

Heini- sllau 

verkauft Dampfichcssbsllete über alle 
Linien nach Europa Belligfte Nasen. 
Ofsice·. Courthaug. Telephon Ass. 

— Fauna-, holt Euren Krug Whiss 
ky bei Pieper et Nath. Jhr könnt hier 
alle Sarten, vom Billigsten bis zum 
Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 

—- Santstag war Canventivntag hier 
und während die Demokraten sich die 
Stabthalle als Verfammlungsplah ge- 
wählt hatten, kamen die Republikaner 
im Courthaus zusammen und erwählten 
Delegatisnen zur Staats-, Cangreß- 
und Senatcreneanvention. Burlett wur- 

de für Sen-tat empfohlen, Essig-eß- 
mann Norris file vie Wiederwahl als 
solcher und dann schritt man zur Reini- 
natron non candidaten für die kommen- 
de countysahh Henry S. Ferrar und 
Gee. L. Rai-se wurden wieder nominirt 
file Repräsentanten zur Legislatur und 
I. c. Amt als Caantkauroaly worü- 
ber natürlich Dr. Poplley, der mit Si- 
cherheit auf sie Minatian gerechnet 
hatte, sang schauend verfchnapft war, 
Its er par acht serhehltr. Ansprachen 
Ist-den es von des namänitten 
scheute-, Ferrar, Use-se und Meyer, 
M III S. p. hart-ist Ins J. D. 

Der fle Ue Zukunft immer 
ein-sc eine Kante-täg- ers-variet, 
feinen ees k- Iet n gas, daß 

M setzt-: fi alt sie Rethafales 
siede- nd feste- felse Partei- 

M fst Ue ZI zwän- 

US
 

sa
n 

Lohnes. 
-— Garten- und Feldfamereien. 

h e b n ke « Co. 

—- Gebraucht die »Best« Glühlichi 
striimpfr. J. P. Windolph. 

—- Alle Größen und Sekten von 

Hühner- und Feldillknzäunungen 
H e h n t e G C o. 

— Dr Osear V· Mauer, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 

JndependenisGebäudr. 
—- saitlaied, stock spring- 

Mvie alle Garten seid- med! 
oaeekalsleu bei der thing-( Qui-eher cis-paus. ! 

— Kollege R. O. Adams vom hiesi-; 
gen »Dein-mat« wurde am Freitag vonz 
feiner Frau mit einein Möbel beschenkt. 
Wir gratuliren nachträglich. 

— Das vorzügliche start 
stie, dem Sah oder Kiste- 
süe Ianilleieiedeau0, bei 
Rever- seoi. les Opernhaus-. 

— C. Thompfon, Eisbändler en gro- 
und en detail, ist jeht bereit Eis in allen 
Quantitäten zu liefern. Freie Abliefe- 
rung in der Stadt. Bestellungen wer- 

den entgegengenomrnen &#39;in der Operns- 
haus-Conditorei. Telephon 287. 

! 
— Bei Freund Denry Jähnck je. 

stellte sich am Montag ein Familie-Izu- 
wachs ein, indenr der Klapperstorch einen 
gesunden Jungen daselbst abliefern. 
Henry fühlt sich natürlich äußerst glück- 
lich über den strammen jungen Weltbilr- 
ger· 

—- Zabnarzt Finch hat seine Ossiee 
jetzt nach bem Thummelgebiiude über 
Tucker ch Farnsworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahns 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen· 

— Das Pferd unseres Böcken-tei- 
sters Pan Weinhcld kann sich durchaus 
nicht an die Lykkeniobile, Autoinobile 
oder AutosBicyeles gewöhnen und jedes 
Mal wenn solch’ ein Ding sein Erschei- 
nen macht, nimmt Paul’s Rosinante 
Reißaus. Na, oerdenten kann man’s 
dem Gaul nicht! 

—- Der 1900 Pfund Percheronhengft 
macht die Saison wie solgt: Freitags 
und Sonnabends in Dethlejsen’s Stall, 
den Rest der Zeit auf der« Farin von; 
Ed. Schleichardt, Z Meilen oft und eines 
Meile süd von Grund Jsland. 36 i 

Ed. Schleichordt, Aussehen ( 
Dr. M. T. B ernard, Eigenth.l 

— Vor längerer Zeit wurde gegen! 
einen gewissen Janus dort ein haftbeis 
fehl ausgestellt wegen thätlichen Angriffs. 
Jessie Jarnes war die Klsgerirn Der 
Angeklagte hatte sich jedoch unsichtbar 
gemacht und wurde nicht gefunden. Lehte 
Woche jedoch scheint er gedacht zu haben, 
es sei Gras über die Geschichte gewach- 
sen und kam er am Sonntag wieder zun- 
Vorschein. Er wurde sofort nrretirt 
und erhielt 60 Tage Gefängniß zudib 
tirt. 

— Leute Woche wurde Win. Turleh, 
der wegen das an Not-non T. Bliß de- 
gangenen Mai-des zu 17 Jahren Zucht- 
haus verurtheilt wurde, ooni Sheriss 
nach Lineoln gebracht und am Montag 
mußte der Sheriss wieder hin und ihn 

swieder herholen, da das Obergericht das 
jUrtheil einstweilen suspendirt hat, bis 
der Fall durchgesehen und über den su- 
trag eines neuen Prozesses berothen 
werden kann. Na, dus ist auch schon 
mehr der reene Mumpihl Als ob die 
Geschichte dem Counth nicht schon ge- 
nug Geld gekostet hätte! 

—— Unsere neu Schulbehörde welches 
jedoch die alte ist) organisirte ch aut 

Montag Abend und wurde Präsident 
msbs msshscflsssstess dsstsv sont-stos- 

» --s--·v---7· 

auch die allen Corniteen wieder. Als 
Cenfugsslufnehmer wurden D. H. Van- 
tine für die Nordfeite und D. Morgan 
für die Südfeite erwählt. Drit. Rohr- 
dach wurde der Gebrauch eines Zimmerz 
des Hochschulgedäudes während der Ie- 
rien, hehqu Ertheilung von Unterrich! 
in Sprachen gewährt Prof. Bart er- 

hielt den Auftrag, das Opernhaus zu 
engagiren für die »Cammeneetnent«-Be- 
gedenheit and einen Redner für die Ge- 
legenheit zu sichert-. Der 16te Mai 
wurde bestimmt für Anstellung der Leh- 
rer und Aasiellungsgefuche müssen dis 
zum 14ten eingereicht fein. 

V--7-- o-· 

Eine Knie. 

Beim Anfang des neuen Gefchäftss 
jahrei wünsche ich allen meinen Freun- 
den und Kunden meinen Dank auszu- 
sprechen filr die mir im lebten Jahre fd 
lideral zugewandte Kundfchaft und in- 

dem ich Alle erfuche, mir ihr Wohls-lieu 
auch in der Zukunft erhalten zu wallen, 
gede ich die Versicherung, daß ich nach 
sie vor mich bemühen werde, meinen 
Gäften nur das Beste vorzusehen-, mal 
in Bezug auf Getränke und cigarten 
im Markt zu haben ist. Ein delikates, 
frisches Glas Vier ift stets zu haben 
und meine Beine, Whiekies und Liqueure 
find achte, beste Waare« während mein 
Lager von arreu nur die allen Rau- 
chera beliebt en Speien enthält. Da- 
mit jedoch auch hast de- inueren Meu- 
f nichts mangelt, ifi tiefer Lnnchtifch 
e lich sit Mantis zubereiteten 
S en belade-, damit Jeder sich’s gut 
fchseeses laffen ka- nnd dittet am 

dli im- wZIMfI sen-leidi. 

s 

— Jnseks Oestügeliutter und Wurm 
Spezistl sür Schweine zu ungeflhr hul- 
dem Preis den sstliche Iadrilanten für 
diese Mittel verlangen. Das surrte 
Spezistl wird destens empsohlen non 

Paul Frauen, Ed. Groß, John Reimers 
und Sühne, Ide Frone, Joe Gilchrifl 
nnd vielen Anderen. 

—- Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
Seelen treffen, die einen ientimentalen 
Schafkon kloppen oder dem noch edleren 
Stat fröhnen wollen« dann sollten sie 
nach der Wirthschaft oon Wut. Schlich- 
ting gehen, wo der Dritte und Vierte 
zum Bunde immer zn finden ist. sowie 
auch was dazu gehdrt1 ein lauschiges 
Bläschen, ein frischer kühler Trunk Bier, 
eine gute Cigarre und freundliche Bedie- 
nung. Vormittags Ireilunch. 

— Ver «Plattdeutsche Verein und 
Sterdedund« feierte am lehten Samstag 
in der Liederlranzhalle sein sostes Stif- 
tungsfest, wozu sich die Mitglieder recht 
zahlreich eingefunden hatten, trohdem 
um diese Jahreszeit solche Vergnügungen 
erklarlicher Weise nicht so stark besucht 
werden als in den Wintermonaten. Die 
Vergnügungen des Plattdeutschen Ver- 
eins finden jedoch immer eine große Ge- 
sellschaft versammelt und dieten immer 
eine reiche Quelle der Unterhaltung. Der 
Verein ist jeht 20 Jahre alt, zühlt gegen 
250 Mitglieder und ist sinanziell vor- 

züglich gestellt, was besonders deswegen 
in’s Gewicht füllt, weil es nicht nur ein 
Bergnügungsoerein ist, sondern da auch 
eine Sterdekasse damit verbunden. indem 
dei jedem Sterbefall oon jedem Mitglied 
ein Dosar bezahlt wird. Kommt nun 

in einem Monat mehr als ein Sterbe- 
foll not, so wird Alles was darüber iii 
aus dem Allgemeinen Fond bezahlt. 
Außerdem erhält jedes gestorbene Mit- 
glied ein anständiges Begrüdniß mit 
Musik. Der Verein hat also während 
der Zeit seines Bestehens nicht nur schon 
sehr viel Vergnügen geboten, sondern hat 
auch an die Hinterbliebenen Verstorbener 
schon manche hübsche Summe ausdezahli, 
die gewöhnlich sehr zu statten kommt. 
Wünschen wir alio dem Verein. daß er 

für immer blühen, wachsen und gedeihen 
möge wie bisher und lange Jahre hin- 
durch fein Stiftungsfest begehen kann 
wie es während der letzten 20 Jahre ge- 
schehen ist. »He grönt, he blüht, he 
waßt« und «Jungs holt fast«, so soll es 
immer sein. 

Der Marttpreis. 
Ansichten einer ver-unseligen 

Iron. 

Waaren erster Masse haben immer 
einen absoluten Werth, und, wenn gleich 
ihr Preis hoch erscheint, so kommen sie 
doch am Ende billiger als unnüner 
Kram, welcher nur auf feine Billigkeit 
faßt. 

« 

Frau Albert Eiben in Boonvugh, 
Mv., eine Person, welche aus eigener 
Erfahrung wohl weiß, wovon sie spricht, 
giebt ihre Ansicht bezüglich des Markt- 
oreis gewisser Artikel und bekämpft ge- 
r: isse Ideen, welche manche Leute ent- 
wickeln. «Ull’ diel’ Gerede über den 
Preis, resp. die Kosten von Jorni’s Ul- 
penlräuter Blutbeleber, welchen ich aus 

eigener Erfahrung als unübertrossen be- 
trachte, ist leeres Stroh, dos die Leute 
dreschen. Es sind dieses Leute, welche 
Unmögliches von einer Medizin erwar- 
ten und, nachdem sie hunderte vvn Dol- 
lnrg für die vergebliche Heilung eines 
chrvnischen Uebels ausgegeben hoben und 
genöthigt waren eine zweite Flasche des 
Blutbelebers zu laufen, ehe sie geheilt 
wurden, klugen über die Auslagem Sie 
vergessen dabei aber, daß die Doktor- 

;rechnungen, die sie früher vergeblich be- 
izuhly auch nicht gering waren, von den 
ist-isten in der Invtbeke nicht m »den, 

Die Zahl dieser Mißvergniigten ist je- 
doch, dank Gott, gering, da der Alpen- 
kräuter Blutbeleber gut und zuverlässig« 
fein Gewicht in Gold werth ist. Wer et 
einmal gebraucht hat, kommt wieder 
Nun will ich ober ouch sagen, wes det 
Alpenkräuter Blutbeleber für uns ge- 
than heit. Unsere lsjährige Tochtet 
war sehr elend. Sie war unfähig ir 
send eine Arbeit u verrichten, da sie it 
fehwoch fühlte Gefäss-site brachen aus 
Sie hatte Kopfwehe, litt an Uebelkett 
und war äußerst nervöc Oft iagte sie 
»Wenn irh doch nur aus der Welt märe.« 
Wir qließen nun das doktern beifeiti 
und singen eine Kur Init dein Blutbele 
der an. Schon noch der ersten Flasch- 
fühlte sie Besserung. Wir fuhren domi 
fort. Sie bekommt Muth, wird kräftik 
und war in kurzer Zeit wieder fähig ihr- 
Arbeit aufzunehmen. Wir sind nun des 
festen Ueberzengung und fie selbst sag 
es, doß ihr der Blutbeleber das Leber 
gerettet hobe. Jch kann jedoch aus eige 
ner Erfahrung ein gutes Wort für des 
sintbeleber sprechen. Jeh litt on Ver 
stopfnng, habe Vieles oerfucht, Ibe 
nichts sollte helfen, es wurde im Ge 
gentheil immer schlimmer. Ich komm 
kaum die Beine frhleppen und fiihlt 
fchtpindelis und niedergeschlngerr. Mei 
ne seine schmollen on, ich hatte Rücken 
f nutzen in der Riese-gesend, fo dof 

vor System- Imechinal des Rothtt 
nicht itn Bett bleiben konnte De 
Blutbeleber hat nriih vollständig herge 
stellt. Jrh hebe 4 slofchen deoon ouf 
gebraucht und fühle nun frifch wie de 
Fisch inr Waffen- 

Iorsks slpenkränter Blutbelebe 
sieht ein is in feiner set de. Er ist fe 
doch Itzt in Ipotheken zu finden, do et 

nur durc Lokolosenten oder direkt ooi 

W ,.Dr Beter sehr-eh 1124149Whvssh ,Mo, 
Ieise-s serv-s 

As -!— D.11 

Grund Jstsmsxs W Grausenng 

kkstkkszLLdEYz owmsz m größter-Leiden 

Viele attraktivc Bargains. 
Vu« ein« aknoe Bntgams werden in jedem Tepane ment dteieg großen Laden-Z und tepräfeutiken einige der 

der benen Welche die nur irgendwo zu den von uns vec langten Pxetfe en zu haben sind 
I-- -.-.--.. ku..-..- m «- .- -« -. 

Icclcccssscaccllac EFZFZJFXFJZI 
und kann un Großdrndel nicht sllr weniger wie Mc ge- 
kaust werden. Jn schwarzen und blauen Grundsarden 
mit hellsarlngen Phantasiemusternz gedruckt in der hüb- 
schesien Zusammenstellung von Dessins, dte wir je aud- 
siellten. Per Yard Ze. 

Quilts od. Comsortkattun 
Der Druck auf dunklem sowie hellem Grund Ist ausge- 
sührt in schöner Zusammenstellung von gedlümten, Per- 
sion und Flickardeitmusiern. Sehr gesucht für Qullten. 
Per Yard see 

edruckt in den neu-· Batist·nud Lawg Isten Blumeneffek- 
ten, heller Grund nnt gewählten zarbenzusamrnensiek 
langen und in großer Auswahl von Staple und Farren 
Dreß Styles, überall oerkauflzu öc. Speziac Yd. 2566 
Zwirn John J. Clarkd Soll Ftnish 3 Cord 

Sewing Canon. Ausgezelchnete Qua- 
lität für HausnähardeiL schwarz und weiß, alle Größen; 
per Spule 2e, per Dutzend Spulen Lie. 
ItaliensSomwrhemdeu—ungebteccht, Jersey 
gerlppt, gehåkelter niedriger Hals und Aermel; Band 
durchgezogen und zur Schletfe gebunden. Jedes 4e 
Runde Länge Walktng Sktrls für Frauen, 7 Gart, dop- 
pelgesteppte Rathe, gut gemacht Gut passend und dau- 
erhast gemacht aus Orford grauen Sultingg Regt-lös- 
rer Q1.7.&#39;- Wrrth Jeder sl.35. 

Vatgamsyanvmiyitossk 
Ungebleichtes Viehe-we Cotton Crash Ton-kling, 15 

Zoll breit, per Yard LZQ 
Schweres Union Kitchen Crash, ungebleicht, ausge- 

zeichneter Werth, per Yard Ze. 
Gebleichtes baumwallenes Dandtuchzeug, rathe Kante, 

Würfelmuster, per Yarb Ze. 

Frauen-Untertöcke sxkxgzstrxzt 
schwarzen Sateen, mit Flounee, verziert mit 4 Reihen 
Bank-, mit weißem Zwirn gesteppL Material ist äußerst 
dauerhaft, harte glatte Oberfläche, sodaß Staub sich 
nicht fesifehen kunn. Werth 75c, ieht Ich 

Sonnenbonnets. 
Kinder Von-um« gemacht aus Gingham, blau karrirt, 

lahfacbig und weiß, Preis iedts Ze. 
Frauen Standard Gingham Sonnenbannets, SzölL 

Zickzack genaht, eingefaßtett Jnnenfutter, hinten hoch 
autgepufit, Nacken-Kapuze mit Frontbändern, je I0e. 

ziauemsonnenbonnetg aus einer guten Qualität Per- 
cale, in rosa, blau, fcharlach und grau. Stelle Einfal- 
sung, Zickzack genaht, UzölL sittliche-, hoch aufgepusst 
tztöll Nackenkapuze, From: und Rück-antun Bonnet 
gesteppt mit glänzigem Zwan. Je Ilse. 

Frauen-Sonnenbonnet. gemacht bestem, echtfarbigem 
Verrate, tota, blau, scharlach und garnet. Beste Mach- 
art. Topp-Ue Bänder, volle Rückenkapuze, je 23c. 

Spezialveetonnietmes der Ou- 
pervifoeeubehöede. 

Granb Island, Neb., 26. spr. 1904. 

Jnfolge des folgenden Aufrufes tagte 
die Behörde in Spezialfiyung: 

Grund Island, Neb. 
An J. L. Schaum-- Eountyelerk oon 

Voll County. Neb., und akoificio 
Sekretär der Superviforenbehörde von 

gea. Dall Eounth:—- 
Wir, die unterzeichneten Mitglieder 

der Superoiforenbehörde von hall 
County, Neb., und bestehend aus mehr 
denn ein Drittel der Mitgliedfehaft gen. 
Behörde, erfnchen achtungsooll, daß Sie 
Spezialaerfarnnrlung der Superoiforeni 
behörde gen. Connty«s einberufen, wel- 
che im Courthatil in der Stadt Grand 
Island in gen. County am W. Ipril 
1904 tun 10 Uhr Borni. zwecks Erledi- 
gung der Inblikationen und Bondo file 
Wirthfthaftslizenfem welche beim Tonn- 
toelerk von hall County, Neb., vorlie- 

gen, tagen foll. 
Oskar Röfer, 
John Eis-ing, 
John Gollacher, 
J. Lorenhen, 
J. Monerief, 
Louis Schmitm 

Alle Mitglieder außer Benton sparen 

onsoefend, Röfer im Basis- Der Clerf 
oerlas den Aufruf und prafentirte den 
Beweis für Publikation desselben. 

Philipp Sanders hatte eine Applilas 
tion für Wirthfehoftslizens eingereicht, 
begleitet von einer von der Mehrzahl 
der Freifassen ooa Washington Tor-n- 
fhip unterzeichneten Petition, Beweis der 
Poblikation wie vom Gefeh oorgefrhriei 
ben, Quittung vorn Coantyfchahmeifter 
flir 0600 nebst einer Bürgfehaft filr die 
Streife-innre oon 05000, wie vorn Ge- 
feh Iorgefchrieben. Beantragt oon Gal- 
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Bürgfchoft angenommen werde. Der 
Antrag wurde einstimmig angenommen. 

Beantrogt non John Ening, daß das 
Gefueh oon John C. C. Dann für 
Wirthslizens nicht gewährt werde, weil 
die von ihm prsfentirte Petition nicht 
eine Mehrzahl der Jreifoffen oon Wash- 
ington Toronfhip enthält und keine 
Schahmeisieriquittung für das Eigens- 

« 

gelo die Applikalion begleitet. Inge- 
nomrnen. 

Auf Antrag von Moncrief machte die 
Behörde bis 1 Uhr Nachm. Pause. Um 
l Uhr Nachm. versammelte steh die Be- 
hörde wieder, run weitere Ipplikarionen 
für Lizenfen zu erwägen; alle Mitglieder 
anwesend, Rsfer im Vorsih. 

han« D. Scheel hatte feine Tonma- 
tion flir eine Wirthlizens eingereirht, he- 
gleitet von einer von der Mehrzahl der 
Jreifaffen oon Center Townfhip unter- 

zeichneten Petitian, Beweis der Publi- 
kotion vie vorn Gefeh oorgefchrlehen, 
Qnittnng vorn Conntyfchohnteifter für 
0500 nebst einer Bürgfchaft für die 
Stroffmmne von 05000, wie vorn Ge- 
feh oorgefchrielmh Monerlef beantrag- 
te, die Lizeni zu bewilligen und vie 

Bürgfehaft onst-nehmen« Einstimmig 
angenommen. 

Auf Untng von Gallachser oertagte 
flth fodonn die Behörde. 

J. L. S ch a u p p, 
Coanthelert. 
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Prisigeunat Mittel fehlsefchlageiermgebot zwei weiteren C- 
te ihn siebether 

its-f Anwenan 

----------------------------------------------------- 

Paxt Von s« Ina? Mokka KaKn 
in 2Pfundkanuen zu 50k 

ist absolut garantirt, volle Zufriedenheit zn geben. Dieses ist 
der Original gasgerdftete Lasset-. Keiner besser. Wenig so gut. 

Geld zurück cOFFEE Minuten«ä:’-. 
wenn nicht ·« s»k»»»k.«s»s«s»»s 

-- glnhcndcn 
befriedigend « 

« Kohlenbett. 
Leier Jana nnd Malta zu ji«-, 20. 2.p, 35 nnd me das Pfund. 

»«,Bee verpatkt in I» Packete zu I 75e das Pfund. 
Ein Versuch wird Euch suec-zeugen. 

II. E. Slovek com y. 
----------------------------------------------------- 

kaspcht eine «"«—"··—" 

Geröstetin10 
; Kanne WILLng Minutenin T 

; auf unser WASTH 
der Flamme. 

Z Risiko 
« 
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! 

— Die Demokrntische County-Con- 
pention, zum Zweck, Deleguten zu der 
nm1. Juni sinttsindenden Staatskun- 
vention zu erwählen, fand um Samstag 
Nachmittag in der City Hall statt und 
der Vorsitzende Thomas Marthen-us rief 
dieselbe zur Ordnung. Richard Bünz 
iungirre als Sektetsr. Die für die 
Staats s Convention erwählte-r Delegas 
ten sind wie folgt: W. H. The-medium 
Aufwendqu A. Woolsienholn, h. 
W. Nisley, Les Clenky. F· W. Ifhtom 
R. O. Adams, Z. J. Klinge, D. M. 

Jngalls, Dape O’Knne, Ed. Waidach, 
Wen. O’Epnner, J. C. Gerspacher, Al- 
dert v. d. sende, Lee Dass und Thos. 
Marthen-L —- Es wurde ein Antrag ge- 
stellt und angenommen, daß diese Con- 
pention die Kansas City Platten-m wie- 
der anerkenne. — Die Vetegasen wur- 

den instruirt, in der Sinne-Invention 
für W. h. Thompfon und W. J- 
Brynn als Delegaten nt lau-ge zur Nu- 
tionucconvention zu stimmen. —- Folgen- 
de Comiteteute für das Co. Centrnlcos 
miie wurden für die verschiedenen Wahl- 
distrikte destinnnn Grund Island, Dist. 
l —- 5, Thos. Muthes-, J. C. Ger- 
spnchey Eti Dorne-, Fred Halt-, James 
Dunkel. Aldo, J. S. Demnnnz Cen- 
ter, E. F. MrCully; Doniphnn, W. 
D. Gidion; harrifom Wen. Millerz 
Jmfsom J. H. Mende; Lake, Lon Gar- 
berz Martin, E. E. Binsield; Prairic 
Erac, Hans Schrödm South Loup« 
Chai. Kemperz South Platte, Mik« 
Furneyz Washington; s-. hn Roby unt 
E. D. Maine; Mnysield. Zehn Günther 
Wood Rede-, J. P. L-ritt. — W. D. 
The-Wen hieit eine mit allgemeinen 
Beifall nuftzenotnmene Rede, hieraus 
Les Elenry eine kurze Inspmche und da 
ruf vertsgte man sich- 

Vernimm-send 
Ille unseren Freunden und Gängen 

hier-U zur Recht t, dqß wir nsn Sonn 
» edend den 30. pril en Ecke un sie 
s See. und Uheeler Ine. eine neue Flei 
— fcherei eröffnen werden. Es Itrd nn- 

freuen Euch am neuen Bist Init gute 
Sake in est herkäme-Ischa- Weife zi 
Wen. Mehrstei- 

I
n

s
t
-
I
s
-
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—- Urn einen gemiithlichen Skat, 
·Schasskops oder Pinoele zu machen, 

kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giedt’g auch guten Lanch 

Stillt mehr Schiner r,en lindert mehr Let 
den, verhindert mehr erzweh und Orkan Zei- ten alt irgend ein anderes eilmittel. 
ist s was Hollisteea Rocky ountain Idee 
tdut. 30 Cents Thee oder Tadletteniomk 
W. B. Domitian 

—- Mit ssnieser aCornegie Biblio- 
thek« schei-»’-«- m allen Ecken und Enden 
zu hapern et o kommen immer mehr 
Leute zu ds-: Erkenntniß, daß es sein be- 
sonders vernünftiger Mem i» -o. Car- 
negie’s Geld anzunehmen. Es scheint 
kein Segen darauf zu sein. »Der Bau 
kommt nicht vom Flut, die Ochs oc, Ir- 
chitekt und Kontraktoren haden ist-on so 
viei Zwisitgceiten miteinander gehabt, 
daß es schon mehrere Male se D r hist-i 
zuging und man sich nicht gewunden 
hatte, wenn die Herren sich aegenieing 
verteilt hätten. Mit der Hm -«kq rot-N- 
auch dumm werden. Es n tmmui 
gerechnet worden, vom Dochich « ! 

aus Dampsheizung zu erhalte-s -i is 

dies als schwer durchsuhrhai « 

worden. Es wird dann eben s- 

ties in den Beutel gegriffen wert-« 

sen und wenn man die ganze G».-..,..»-e 
bei Licht betrachtet, dann haben wir uns 

durch Earnegie s Geld einen schreclichen 
Elephanten aufgeladen, welchen zu un- 

terhalten uns so oiel Geld kosten wird 

goß uns die Haare zu Berge stehen ever- 

en. 

Jede Classe see-seien 
Wenn Sie an Rheuaratiamus leide-, 

- versuchen Sie chamberlalni Schiner- 
zeniBalsaim ca kostet Ihnen nichts 
wenn es Jkuen nicht hilft. Eine In- 
wendung isdert die Schmerzen. Ei 
heilt auch Bemerkungen und Quetschuns 
gen in einein Drittheil der seit als ir- 
gend eine andere Behandlu Schum- 
und Brandwunden, halt »Ist-e Sei- 
ten- und Oeustschinergem hats-as Oel- 
lung werden durch tosend-as iesea 
deilmitteiss nell kurirt. Jede Flasche 
araatirt. reis So und 50 Eents. Zun- Verkans bei I. W. Buchheit. . 


